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Situationsbericht zum Stadtbezirk Sennestadt 
 
Dieser Situationsbericht soll für den Zeitraum August 2021 bis Juli 2022 einen 
Überblick über die Aktivitäten und Feststellungen der Außendienste des 
Ordnungsamtes im Stadtbezirk Sennestadt geben. Grundlage hierfür bilden zum einen 
die Einsatzstatistiken der Leitstelle und zum anderen die Einsatzerfahrungen der 
Außendienste vor Ort.  
 
Einsatzzahlen und Statistiken: 
 
Insgesamt waren die Einsatzkräfte der Außendienste im o.g. Zeitraum etwa 3.000 
Stunden im Stadtbezirk Sennestadt im Einsatz. Dies entspricht mit etwa 136 Stunden 
je 1.000 Einwohner*innen dem Bielefelder Gesamtdurchschnitt, welcher in etwa 137 
h/1.000 Einwohner*innen beträgt. 
Im Rahmen der Einsätze stand dabei vor allem die Präsenz als präventive Maßnahme 
im Vordergrund, Kontrollen (durch Behörden, Feststellungen während der 
Präsenzdienste oder Bürgermeldungen initiiert) machten einen geringeren Anteil der 
Einsatzzeiten aus. 
 

 
Abbildung 1: Aufteilung der Mitarbeitendenzeit für den Bezirk Sennestadt im Zeitraum August 2021 bis Juli 2022. 
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Abbildung 2: Aufteilung der Präsenzdienste im Stadtbezirk Sennestadt für den Zeitraum August 2021 bis Juli 2022. 

 
Die Präsenzdienste entfielen dabei zu etwa gleichen Teilen auf Präsenzdienste auf 
den öffentlichen Straßen und Plätzen des Stadtbezirks (z.B. Reichowplatz) und auf die 
öffentlichen Grünanlagen des Stadtbezirks (z.B. Ost-West-Grünzug). Etwa 3 % der 
Präsenzdienste entfielen auf „sonstige Präsenz“, welche im Bezirk Sennestadt vor 
allem die Präsenz am Schulzentrum Süd und dem angrenzenden Sportzentrum 
ausmacht. 
 
Betrachtet man die einzelnen Kontrollbereiche, in denen die Mitarbeitenden der 
Außendienste aktiv waren, so entfällt etwa die Hälfte der Mitarbeitendenzeit auf den 
Bereich des Immissionsschutzes, d.h. vor allem auf Störungen der Nachtruhe nach 
22:00 Uhr. Etwa ein Viertel der Mitarbeitendenzeit entfällt auf Parkverstöße, gefolgt 
von etwa 11 %, die auf den Bereich der Ahndung von Verstößen gegen die 
Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Bielefeld entfallen. Jeweils unter 10 % 
machen die Bereiche OWiG, d.h. allg. Ordnungswidrigkeiten, Landeshundegesetz, 
d.h. vor allem Anleinverstöße in den öffentlichen Grünanlagen, und Gewerbe aus. Der 
Bereich „Corona“ wurde in diesem Zusammenhang als außergewöhnliches 
Einsatzgebiet zunächst nicht betrachtet. 
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Abbildung 3: Mitarbeitendenzeit je Kontrollbereich im Bezirk Sennestadt für den Zeitraum August 2021 bis Juli 2022. 

 
Hinsichtlich der Einsatzzahlen ist im Bereich Sennestadt keine eindeutige Entwicklung 
zu erkennen, die auf steigende oder sinkende Einsatzzahlen schließen ließe. Leichte 
Schwankungen im Betrachtungszeitraum sind hier eher auf externe Einflussfaktoren 
zurückzuführen, die für das gesamte Stadtgebiet in ähnlicher Form galten (z.B. gutes 
oder schlechtes Wetter, Ferienzeiten, Feiertage o.ä.). Festzustellen ist allerdings, dass 
in einem weitaus überwiegenden Teil der Einsätze kein Verstoß vor Ort festgestellt 
wird. 
 

 
Abbildung 4: Entwicklung der Einsatzzahlen im Bezirk Sennestadt zwischen August 2021 und Juli 2022. 
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Sofern im Rahmen eines Einsatzes noch vor Ort ordnungsbehördliche Maßnahmen 
und/oder Maßnahmen zur Gefahrenabwehr getroffen werden mussten, so reichte im 
überwiegenden Teil aller Fälle ein freundliches Gespräch aus. Nur in sehr wenigen 
Fällen mussten Gegenstände sichergestellt oder Platzverweise ausgesprochen 
werden. 
 

 
Abbildung 5: Ordnungsbehördliche Maßnahmen und Maßnahmen zur Gefahrenabwehr im Bezirk Sennestadt im Zeitraum 
August 2021 bis Juli 2022. 

 
Bezogen auf die Einwohnerzahl liegt der Bezirk Sennestadt damit durchweg unter dem 
Gesamtdurchschnitt Bielefelds, lediglich Sicherstellungen mussten geringfügig 
häufiger durchgeführt werden: 
 
 

  Sennestadt Bielefeld 

 Abgabe an Polizei 0,00 0,22 

 Abschleppen 0,05 0,62 

 Androhung Zwangsmaßnahme 0 0,09 

 Gespräch 9,73 14,04 

 Ingewahrsamsnahme 0 0,04 

 Platzverweis 0,10 1,39 

 Sicherstellung 0,14 0,08 
Abbildung 6: Notwendige ordnungsbehördliche Maßnahmen und Maßnahmen zur Gefahrenabwehr je 1.000 Einwohner im 
Zeitraum August 2021 bis Juli 2022. 
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Im Bereich der Repressivmaßnahmen zeigt sich ein ähnliches Lagebild. Auch hier liegt 
der Bezirk Sennestadt im Gesamtvergleich deutlich unter dem städtischen 
Gesamtdurchschnitt. 
 
 

 Sennestadt Bielefeld 
Bußgeldanzeige 1,58 2,81 
Strafanzeige 0,00 0,10 
Verwarnung mit Verwarnungsgeld 2,34 6,57 
Verwarnung ohne Verwarnungsgeld 0,72 1,31 

Abbildung 7:Notwendige Repressivmaßnahmen je 1.000 Einwohner im Zeitraum August 2021 bis Juli 2022. 

 

 
Abbildung 8: Repressivmaßnahmen im Stadtbezirk Sennestadt im Zeitraum August 2021 bis Juli 2022. 

 
 
 
Allgemeines Lagebild / Besondere Örtlichkeiten/Zentrale Plätze: 
 

- Reichowplatz: 
Der Bereich des Reichowplatzes mit dem angrenzenden Bullerbach-Grünzug, 
der Einkaufszeile entlang der Elbeallee und dem nahegelegenen Stadtteich 
bildet einen beliebten Treffpunkt für Bewohner*innen des Stadtbezirks. Die 
Klientel besteht hier vor allem tagsüber aus normalem Bürgerverkehr und in den 
Abendstunden vorrangig aus Gruppen von Jugendlichen, die den Bereich in 
Verbindung mit dem Freizeitzentrum nutzen. Vereinzelt gehen hier nach 
22:00 Uhr Anrufe in der Leitstelle ein, die eine Lärmbelästigung durch 
Jugendliche auf dem Platz melden. Diese scheint allerdings wenn vorhanden 
nur kurzfristiger Natur zu sein, bei Eintreffen der Kräfte vor Ort wird hier selten 
tatsächlicher Lärm festgestellt. 
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- Ost-West-Grünzug: 
Der Ost-West-Grünzug bildet als einer der größten und als zentraler Grünzug 
Sennestadts einen der Präsenzschwerpunkte der Außendienste. Hier kommt 
es vorrangig zu Kontakten mit Hundehaltern und kleineren Gruppen von 
Jugendlichen. 
 

- Bullerbach-Grünzug: 
Dieser Grünzug ist für die Kräfte des Ordnungsamtes komplett unauffällig. Hier 
wurden keinerlei Verstöße festgestellt. 

 
- Theodor-Heuss-Schule & Sportzentrum Süd: 

Auf dem Gelände der Theodor-Heuss-Schule und dem angrenzenden 
Sportzentrum Süd zeigen die Kräfte des Ordnungsamtes vor allem in den 
Abend- bzw. Nachtstunden Präsenz, d.h. außerhalb der Zeiten des regulären 
Schul- bzw. Sportbetriebes. Insgesamt ist dieser Bereich mittlerweile sehr 
gering frequentiert. In den vergangenen Jahren hielten sich viele Jugendliche 
und junge Erwachsene in diesem Bereich auf, deren Sichtung ist jedoch 
erheblich zurückgegangen, sodass hier kaum mehr Personen abseits vom 
Vereinsbetrieb festgestellt werden können.  


